
44

i

Legt der Reihe nach. 
Ordnet zu.

0 5 h.

Immer 5 weiter. $ 7

Immer 2 weiter. $ 6
2 14 3 5 

0 5 10  

 

1  11  

 

   18 20

   8 10

12 14    

 

   17 19

11 13    

   7 9

Immer  weiter. 8«

4    

2 7   

5    

 8 13  

          

Welche Zahlen fehlen?10

Die Zwanzigerreihe
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a.  Basisstoff: Zahlenreihe und Zählen in Schritten.
b.  Zwanzigerreihe wird nun systematisch erarbeitet.
c.  Für einige Kinder mit der vollständig ausgefüllten Zahlen-

reihe arbeiten und zunächst Zahlen benennen und able-
sen. 

d.  Bei der Darstellung in der Zwanzigerreihe hat jede Zahl 
ihren festen Platz. 

e.  Zahlenreihe in der Klasse aufhängen. Dadurch gibt es 
eine Orientierungsmöglichkeit und gleichzeitig muss 
die Anordnung eine Zeitlang im Kopf behalten werden; 
höchstens für die Zeit der Orientierung Zahlenreihe als 
Tischvorlage zur Verfügung stellen (Gefahr des zählenden 
Rechnens an der Reihe ist groß).

f.  Zählen in Schritten und Bilden von Zahlenfolgen sind zen-
trale und gleichzeitig sehr herausfordernde Aktivitäten.

GEMEINSAME LERNSITUATIONEN 
Einstieg Die Aktivitäten an der Zahlenreihe erlauben es al-
len Kindern teilzuhaben und sich im gesamten Zahlenraum zu 
verorten.
Selbstverständlich ist es auch möglich, die zu betrachtende Zah-
lenreihe auf den Zahlenraum bis 10 einzukreisen. 
Auch wenn Kinder weiterhin schwerpunktmäßig im Zahlenraum 
bis 10 arbeiten, kann es hilfreich sein, diese Zahlen im erweiter-
ten Zahlenraum zu verorten.

3 Aufgabe weiter öffnen: Kinder mit Wahrnehmungsschwie-
rigkeiten werden möglicherweise bei Aufgabe 3 ungleichmäßi-
ge Kreise malen und so den Überblick verlieren. Unterstützend 
kann ihnen beispielsweise als Alternative eine große Blanko- 
Zahlenreihe (DIN-A3) gegeben werden. In diese können sie Zah-
len eintragen.
Die Aufgabenstellung kann auch auf die Zahlen von 1–10 ver- 
ändert oder auf Zahlen über 20 erweitert werden.

5, 6 Die Kinder erhalten die Zahlenfolgen aus Aufgabe 6 und 
7 und weitere als Kopiervorlage (KV 20–24). Die Folgen können 
neben der Kopiervorlage mit den Karten fortgeführt werden. 
Das Legen entlastet gerade Kinder mit Lernschwierigkeiten von 
der Notation und ermöglicht schnelle Korrekturen. Das abwech-
selnde Legen regt die Kinder zur Kommunikation an.

FOKUSSIERENDE AUFGABEN 
Schwerpunkt: Zahlenreihe bis 12 
 – Lücken in der Zahlenreihe bis 12 füllen (  Förderheft, S. 24).
 – Dabei abnehmende Orientierungspunkte und z. T. verdeckte 

Abschnitte, so dass ein Zählen beginnend mit 1 erschwert 
wird.

 – An der Zahlenreihe in Schritten zählen, Schritte sind mit  
Bögen markiert (  Förderheft, S. 25).

VERTIEFENDE ANGEBOTE 
 – Die Zahlwortreihe so weit wie möglich vorwärts und rück-

wärts aufsagen und dabei verschiedene Startzahlen wäh-
len. Kinder in Schritten zählen lassen; dabei ggf. die Zahlen 
an der Zahlenreihe zeigen. 

 – Ziffern- und Punktekarten (auch Ausschnitte aus der Zahlen-
reihe) sortieren und zuordnen lassen.

 – Einzelne Zahlen umdrehen und von den Kindern die verdeck-
te Zahl bestimmen lassen.

ZUSÄTZLICHE MEDIEN 
 – Wendekarten
 – Zwanzigerreihe für die Tafel
 – Kopiervorlagen 20 – 24: Wie geht es weiter? À

Gemeinsame Lernsituation: 
Folgen mit Karten legen  
(KV 20 – 24).

»

Im Förderheft: Zahlenfolgen  
an der Zahlenreihe.

Zahlen an der offenen Zahlen-
reihe belegen und verdeckte 
Zahl nennen. 

»

Zwanzigerreihe mit einge-
tragenen Zahlen verwenden 
und Plättchen belegen oder 
Zehnerreihe verwenden.

c

Fokus auf Zahlenreihe bis 12 
(Förderheft).
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